
Stadt Dessau-Roßlau 
 

18.01.2021 
                                                                                                                                         
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr, Hochwasser und 
Katastrophenschutz am 25.08.2020 

Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  18:15 Uhr 
Sitzungsort:   Ratssaal des Rathauses Dessau 

 

Teilnehmer/-innen: siehe Anwesenheitsliste 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras, eröffnet die Sitzung und überprüft die 
Beschlussfähigkeit. Der Ausschuss ist mit 4 anwesenden Mitgliedern nicht vollzählig 
aber beschlussfähig. 
Im Weiteren wird die form- und fristgerechte Ladung festgestellt.  
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras, fragt nach Ergänzungen oder Änderun-
gen der Tagesordnung. 
Es werden keine Ergänzungen oder Änderungen vorgebracht. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras, stellt die Tagesordnung fest.  
 
Abstimmungsergebnis: 
   
4 – 0 - 0 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 2. Juni 2020 
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Zur Niederschrift der Sitzung des Ausschusses am 02.06.2020 werden keine Ände-
rungs- und/oder Ergänzungsanträge vorgebracht. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr OB Kuras stellt die Niederschrift zur Abstimmung.   
 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
   
3 – 0 - 1 
 
 
4 Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremi-

ums 
  
 
 
Es wurden keine Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil gefasst. 
 
 
 
5 Einwohnerfragestunde 
  
 
 
 
Es wurden keine Anfragen vorgebracht.  
 
 
 
6 Öffentliche Anfragen und Informationen 
  
 
 
 
 
 
6.1 Information über die Neuordnung zur Festsetzung und Anordnung 

von Schutzbestimmungen für das Wasserschutzgebiet Dessau-
Waldersee 

  
 
 
Herr Unger berichtet. (Anlage 1) 
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Herr Ratzmann erfragt, ob grenzübergreifend die Mülldeponie bei Wittenberg ein 
Problem darstellen könnte. Herr Unger erläutert, dass dies in die Betrachtungen mit 
einbezogen wird. 
 
Herr OB Kuras erkundigt sich, wie es ausgeschlossen werden kann, dass eine Ver-
unreinigung durch die Grundwasserfließrichtung zustande kommt. Herr Unger berich-
tet, dass im Einflussbereich Waldersee eine Verunreinigung durch die Deponie aus-
geschlossen ist. 
 
Herr OB Kuras fragt an, ob die Beteiligung im öffentlichen Verfahren der Landkreise 
bereits stattgefunden hat. Herr Unger verneint dies. 
 
Herr OB Kuras fragt an, ob die 3 genannten Schutzgebiete abschließend sind. Herr 
Unger bejaht dies. 
 
Herr OB Kuras fragt, ob es richtig ist, dass sich die Wasserfassung der DESWA auch 
außerhalb des Stadtgebietes befindet? Herr Unger bejaht dies und verweist als Bei-
spiel auf Aken, Verwaltungsgrenzen bleiben unbeachtet. 
 
Herr OB Kuras möchte wissen was man gegen das harte Wasser in Dessau-Roßlau 
unternehmen kann? Herr Unger antwortet, dass derzeit eine spezielle Beimischung 
stattfindet, diese aber recht teuer ist. 
 
Herr Ehm gibt zu bedenken, dass auf dem Gelände der ehemaligen Munitionsfabrik 
in Kapen katastrophale Zustände herrschen und fragt, ob es dadurch u. U. zu Beein-
trächtigungen im Trinkwasser kommen kann. Herr Unger kann dies u. A. durch die 
Fließrichtung verneinen. Zudem werden ständig Kontrollen durchgeführt.  
 
Keine weiteren Fragen. 
 
  
 
 
 
6.2 To-Do-Liste 
  
 
 
Herr Unger (Umweltamt) und Herr Schlegel (Tiefbauamt) verlesen im Wechsel (je 
nach Zuständigkeit) den aktuellen Stand der offenen Hochwasserprobleme aus der 
To-Do-Liste. (Anlage 2)  
 
Herr Unger berichtet, dass in Absprache mit dem LHW die Wasserwehren im Herbst 
eigenverantwortlich die Deichschauen durchführen sollen. Herr Ehm hat dafür kein 
Verständnis. Herr OB Kuras begrüßt die Idee. 
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Herr Ehm möchte zu den Ausführungen von Herrn Schlegel zu Punkt 15.11 einen 3-
Zeiler an den Ortschaftsrat. 
 
Herr OB Kuras bedankt sich für die Ausführungen. 
 
Keine weiteren Fragen. 
 
 
 
 
6.3 Sonstige Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 
Herr Ehm berichtet über ein Webinar an dem er teilgenommen hat. Hier wurde u. a. 
die Problematik der Nutrias in Dessau-Roßlau angesprochen. Er möchte die Stadt für 
dieses Thema sensibilisieren und bittet um ein Gutachten des Schwedenwalls dies-
bezüglich. Außerdem bittet er das Amt 37 um Erstattung der verauslagten Kosten für 
das Webinar. 
 
Weitere Fragen? 
 
Herr Fricke fragt nach dem aktuellen Stand bzgl. der Corona Infektion bei den Reise-
rückkehrern. Herr OB Kuras empfindet die Flughafenkontrollen als mäßig zielführend 
und gibt an, dass die Kontrollen auf den Kreuzfahrtschiffen deutlich besser waren. 
Schleppend gestalten sich auch die Kontrollen der Reiserückkehrer per PKW. 
 
Keine weiteren Fragen. 
 
 
 
7 Beschlussfassungen 
  
 
 
 
 
 
7.1 Satzung über den Rettungsdienstbereichsplan der Stadt Dessau-

Roßlau 
Vorlage: BV/211/2020/II-37 

  
 
 
Ausführungen durch Herrn Kuhnhold (Anlage 3) 
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Herr OB Kuras bedankt sich für die Ausführungen und fragt an, ob sich durch diesen 
Plan die Stadt auf dem Territorium selbst versorgen kann. Dies bejaht Herr Kuhn-
hold. 
 
Herr Fricke spricht die Änderung der Definition der Hilfsfrist an. Bisher begann die 
Hilfsfrist mit dem Einlauf der Meldung in der Leitstelle. Jetzt beginnt die Frist mit der 
Feststellung eines Notfalls durch die Leitstelle. Dies sieht er rechtlich problematisch 
an und äußert, dass dies zur Verschönerung der Statistik genutzt wird. Herr Kuhn-
hold erläutert noch einmal, dass es sich bei der Hilfsfrist um eine reine Planungsgrö-
ße zur Wahl des Standortes der Rettungswache handelt. Laut Innenministerium gibt 
es keine Hilfsfristen. Herr Ratzmann äußert Bedenken. Herr Kuhnhold erläutert noch 
einmal den Rettungsdienstbereichsplan. 
 
Herr Fricke fragt an, wie lange der Vertrag mit dem DRK noch läuft. Herr Kuhnhold 
antwortet bis 01.01.2024. Auf die Frage, wann die Rettungswache fertiggestellt sein 
wird, antwortet Herr Kuhnhold 2023. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
   
4 – 0 – 0 
 
 
 
10 Schließung der Sitzung 
  
 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Feuerwehr, Hochwasser und Katastrophen-
schutz, Herr OB Kuras, bedankt sich und beendet die Sitzung um 18:15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 18.01.21 

 

___________________________________________________________________ 
Oberbürgermeister Peter Kuras  
Vorsitzender Ausschuss für Feuerwehr, Hochwasser und 
Katastrophenschutz 
 

Schriftführer 
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